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In der Begeisterung und später
Uni j3eitungébertcbten tiorn ©eptember 1912: .Sein genfter, baé nicbt irgenb ein geftjeicben trüge. Jpie unb ba thront
bie Äaiferbüfte auf fein brapiertem *Ptlafter." Die 2fugen ber SHepublt'fanet roie ber auélâ'nbifcben îWonarcbtjren leuchteten im ©lanje
frobfeftlt'cben Grmpft'nbenê." Sßon ben SSalfonen rcebten bte 2ücber, bte ^)üte routben gefcbroenft, bte Hochrufe ertönten."

Wlan barf oon einer eigentlichen SSeget'ftetung otelet Suftbauer fprechen." ftn ben ftcb nacb ber gahrt auflöfenben SBolfémengen

hörte man nur eine Älage, nämlich über bte 3îafcf>f)ett ber gabrt." (5tne unheimlich ftarfe üftenfebenmenge hielt ben Äaiferbügel

et'ngefcbloffen. Unter ihrem 3>ubel fuhren bie Automobile abroà'ttê über 5Bil unb grauenfelb nad) ber Äartbaufe 3'ti"9^n-" «6<fu

1912 1927

s^ajefrät, icf) bin geblenbet, %Ue& fyat ficb. fefyr ejeftenbet,

£)enn £)ein ©lanj tft fyocbjatätia,. 3sd) n?at allzeit bemoftättg.

Anzeigen-Annahme: Der Verlag in Rorschach, sowie sämtl. Annoncen-Expeditionen des In- und Auslandes. Insertionspreis 50 Cts. die 5-gespaltene Nonpareillezeile; Fr. 2.
cie 3-gespaltepe Zeile im Textteiie. - Redaktion: Paul Altheer, Brieffach Hauptpost, Zürich. Telephon Uto 44.55. - Druck und Verlag: E. Löpfe-Benz, Rorschach. Tel. 3.91.

Der «Nebelspalter» erscheint wöchentlich. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag jederzeit entgegen. Der Preis beträgt in der Schweiz für

3 Monate Fr. 5.50, für 6 Monate Fr. 10.75, für 12 Monate Fr. 20. Der das Abonnement vom Verlag direkt beziehende in der Schweiz wohnende Abonnent und dessen

Ehefrau sind bei der Schweizerischen Unfallversicherung^- Gesellschaft in Winterthur gegen Unfälle in und ausser Beruf versichert und zwar mit je Fr. 1000, im Todesfall.

Fr, 2000. im Ganzinvaliditatsfall und Fr. 60. ¦ bis Fr. 1200. bei nur teilweiser Invalidität. Der das Abonnement durch eine Buchhandlung und dergl. beziehende in der

Schweiz wohnende Abonnent und dessen Ehefrau gelten im gleichen Umfange. als versichert, sofern sich der Abonnent direkt oder durch die Buchhandlung beim Verlag

schriftlich zur Veisicherung anmeldet. Im Ausland kostet der Nebelspaiter für 3 Mon Fr. 8.50, für 6 Mon. Fr. 17. für 12 Mon. Fr. 31. - Nachdruck nur mit Quellenangabe

In der k6K6Î8terunK und später
Aus Zeitungsberichten vom September 1912: Kein Fenster, das nicht irgend ein Festzeichen trüge. Hie und da thront
die Kaiserbüste auf fein drapiertem Master." Die Augen der Republikaner wie der ausländischen Monarchisten leuchteten im Glänze

ftohfestlichen Empfindens." Von den Baikonen wehten die Tücher, die Hüte wurden geschwenkt, die Hochrufe ertönten."

Man darf von einer eigentlichen Begeisterung vieler Zuschauer sprechen." Jn den sich nach der Fahrt auflösenden Volksmengen

hörte man nur eine Klage, nämlich über die Raschheit der Fahrt." Eine unheimlich starke Menschenmenge hielt den Kaiserhügel

eingeschlossen. Unter ihrem Jubel fuhren die Automobile abwärts über Wil und Frauenfeld nach der Karthause Illingen."

1912 1927

Majestät, ich bin geblendet, Alles hat sich sehr gewendet,

Denn Dein Glanz ist hochkarätig. Jch war allzeit demokrätig.

c.!<- Z-geso-Utere ?eile im'kextteiie, - Red-Ktion- ?»ul ^ltdeer. rZriekkack Usuptpost, ?iiricl>. l'eiepiion vio 44,55, Druck und Verlag- L. I.öpte-L-ni, Rorscl>-lcn. ?c>, Z,9>

Z /»looate^kr, 5,50. kür S Monate kr, l0,75, Iür 12 Monate kr, 20,, Oer das Abonnement vom Verlag direkt b-zici>ende
in^

der Sckivciz voknende Abonnent und ^dessen

»ckriktlicb zur Vei sickerunü anmeldet. Im Ausland kostet der Nebelspalter kür 3 >toll kr. 8,50. lür S ivlou, kr, 17. lür 12 ivion, kr, Zt. - Farbdruck nur mit lZu-IIenan^abe
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